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ÖFFNUNGSZEITEN 

Rathaus Hergensweiler  

Telefon 0 83 88 / 217 
Montag – Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr 

Rathaus Schlachters und 
Verwaltungsgemeinschaft Sigmarszell 
Telefon 0 83 89 / 92 03 - 0 
Montag – Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr 

Rathaus Weißensberg 

Telefon 0 83 89 / 278 
Montag – Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 

BEREITSCHAFTSDIENSTE 

Ärztlicher Notdienst am Wochenende: 
zu erfragen unter Telefon 116 117 

Zahnärztlicher Notdienst 
zu erfragen unter: Telefon 0 180 / 505 99 91 

Kinderärztlicher Notdienst am Wochenende: 
https://notdienst-kinderarzt.de/dienste-wochenplan/  
 
Krisen Dienste Bayern Tel. 0800 / 655 3000 
https://www.krisendienste.bayern/ 
 

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Verwaltungsgemeinschaft Sigmarszell 
Hauptstraße 28, 88138 Sigmarszell 
Telefon: 0 83 89 / 92 03 - 0 
Fax.: 0 83 89 / 92 03 - 49 
E-Mail: amtsblatt@vg-sigmarszell.de 
Internet: www.vg-sigmarszell.de 

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 

des amtlichen Teils: 
Frau Jäger, Geschäftsstellenleitung 

Redaktionsschluss für Textbeiträge der  

Rubriken Kirchen und Vereine: 
Textbeiträge für die Rubriken Kirchen und Vereine sind bis 
auf Weiteres an die Verwaltungsgemeinschaft Sigmarszell 
per E-Mail an amtsblatt@vg-sigmarszell.de, jeweils bis 
spätestens Montag, 12.00 Uhr zu senden.  

Hinweise zur Bereitstellung des Amtsblattes: 
Das Amtsblatt wird über die Amtstafeln bei den Rathäu-

sern und in den Gemeinden Hergensweiler, Sigmarszell 

und Weißensberg sowie über die Internetseiten der Ge-

meinden bzw. der Verwaltungsgemeinschaft zur Verfü-

gung gestellt. Außerdem liegen kostenlose Exemplare zum 

Mitnehmen in bzw. vor den Rathäusern und an verschie-

denen Standorten in den drei Gemeinden aus. Möchten 

Sie das Amtsblatt wöchentlich und kostenlos per E-Mail er-

halten? 

Die Online-Anmeldung für den Newsletter finden Sie hier: 

www.vg-sigmarszell.de/newsletter-vg-sigmarszell 

(Die Dienstbereitschaft beginnt um 08:30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 08:30 Uhr morgens) Angaben 
ohne Gewähr 
Notrufe 
BRK-Rettungsdienst 
(Notarzt, Krankentransport, Wasserrettung)  Tel.112 
Feuerwehr-Notruf Tel.112 
Polizei-Notruf  Tel.110 

Standorte der Defibrillatoren in der Verwaltungsgemein-
schaft Sigmarszell: 

Gemeinde Hergensweiler 
Rathaus Hergensweiler, Friedhofweg 7 

Rose Plastic AG, Rupolzer Straße 53, Eingang zum Fertigwarenlager 

Gemeinde Sigmarszell  
Alte Schule - Bibliothek Niederstaufen, Allgäustraße 27 
Sparkasse Schlachters, Hauptstraße 27 

Gemeinde Weißensberg 
Friotherm Deutschland GmbH, Hinter der Säge 5 
rechts neben dem Haupteingang an der Halle montiert 
Pfarrheim Weißensberg, Kirchstraße 17 

Wertstoffhof Sigmarszell 
Dienstag und Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 09.30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Telefon 0 83 89 / 86 64 

Wertstoffhof Hergatz 
Mittwoch und Freitag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Müllumladestation Bösenreutin 
Montag bis Freitag von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Telefon 0 83 82 / 97 51 36 

ZAK Kompostplatz in Schwatzen 
Hinter der Säge 1, 88138 Weißensberg-Schwatzen 
Annahme von Grüngut, Verkauf von Kompost, 
Rindenmulch und Substraten 
 

Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Vom 24.12.2022 bis 08.01.2023 ist der Kompostplatz ge-

schlossen 

https://notdienst-kinderarzt.de/dienste-wochenplan/
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Abholung der Pässe  
Alle bis zum 09.01.2026 beantragten Reisepässe und 
alle bis zum 16.01.2026 beantragten Personalausweise 
sind eingetroffen und können während der Dienstzeiten 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Sig-
marszell, Rathaus Schlachters, vom Antragsteller selbst 
oder mit schriftlicher Vollmacht abgeholt werden. 
 

Fundsache in Sigmarszell 
Auf dem Parkplatz beim Haus des Gastes in Schlachters 
wurde ein Schlüssel mit Band gefunden. Gegen Be-
schreibung abzuholen im Rathaus Schlachters. 
 
Auf der Scheibe wurde eine Sonnenbrille ohne Stärke 
gefunden. 
 

Aus dem Gemeinderat  
 

In der Sitzung am 22.01.2026 hat der Gemeinderat die 

aktualisierten Vergaberichtlinien für das letzte sich noch 

in Gemeindeeigentum befindliche Baugrundstück im  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Mobil, aktiv und beweglich mit 70+  
Wir starten wieder am 29. Januar 2026!  

Bewegung ist in unserem Leben ein wichtiger Faktor, 

um die Gesundheit zu erhalten.  

Wer bewusst in Bewegung bleibt, altert langsamer 

und bleibt sowohl geistig als auch körperlich aktiver.  

Bewegung unterstützt die Selbstständigkeit im Alltag 

und fördert die Achtsamkeit für die Funktionen des 

Körpers.  

Die abwechslungsreichen Übungen sollen den Kreis-

lauf anregen, die Muskulatur kräftigen und die Koor-

dination und Reaktion trainieren. Gedächtnis- und 

Entspannungsübungen werden ebenfalls in die Stun-

den eingebaut.  

Das Kursangebot gilt an 10 Vormittagen, jeweils Don-

nerstag von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr im Gemein-

schaftsraum der Stiftung Liebenau.  

Unkostenbeitrag: 50 €.  

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl von 15 Perso-

nen erbittet die Kursleitung, Frau Traudl Kümmich, um 

eine verbindliche Anmeldung.  

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Hergensweiler, 

Frau Traudl Kümmich 

Tel.: 08388 830  

Christbaum-Sammelstellen  
Endlich dürfen wir mit Euch wieder den Winter aus-

treiben.  

Dazu haben wir die Christbaum-Sammelstellen an fol-

genden Plätzen errichtet:  

- Am Hartplatz (beim Briefkasten) 

- In Mollenberg (an der Einfahrt) 

- Im Unterdorf (an der Einfahrt zum Motor-

radclub) 

- In Rupolz (auf der Wiese gegenüber der Fa. 

rose plastic) 

- Beim Netto (an der Einfahrt) 

An den oben genannten Stellen könnt Ihr Euren Christ-

baum und Euer Reisig bis zum 15.02.2026 ablegen.  

Bitte keine Grünabfälle o. Ä.!  

Weitere Infos zum Funkentermin teilen wir Euch noch 

mit.  

Vielen Dank für Eure Unterstützung – Euer Funken-

Team Hergensweiler  
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Aus dem Gemeinderat  

 
Richtlinien der Gemeinde Hergensweiler für die 
Vergabe des Bauplatzes Fl.-Nr. 16/16 Gem. Hergens-
weiler im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Pa-
noramaweg-Montfortstraße“ 
In der Sitzung am 22.01.2026 hat der Gemeinderat die 
aktualisierten Vergaberichtlinien für das letzte sich 
noch in Gemeindeeigentum befindliche Baugrundstück 
im Baugebiet „Panoramaweg-Montfortstraße“ (Grund-
stück Flurnummer 16/16 Gem. Hergensweiler, voraus-
sichtliche Adresse Panoramaweg 30, und einer Fläche 
von rund 593 m²), siehe Lageplan, beschlossen. 
Diese Vergaberichtlinien sind auf der gemeindlichen 
Homepage unter www.hergensweiler.de veröffentlicht. 
In Printform können die Vergaberichtlinien über das 
Rathaus Hergensweiler zum Unkostenbeitrag von 10,00 
€ von bezogen werden (Kontakt: Gemeinde Hergens-
weiler, Friedhofweg 7, 88138 Hergensweiler, E-Mail: ge-
meinde@hergensweiler.de, Tel. 08388/217, Fax: 
08388/724).  
 
In der Sitzung am 25.09.2025 hat der Gemeinderat ei-
nen Kaufpreis in Höhe von 320,00 €/m² beschlossen. 
Der Kaufpreis beinhaltet den Erschließungsbeitrag. Wei-
tere Kosten, insbesondere für die Erschließung des 
Grundstücks mit Wasser, Gas, Elektrizität, Telekommu-
nikationseinrichtungen und die Entwässerung werden 
zusätzlich fällig, im Fall der Kommunalabgaben nach der 
jeweiligen Satzung. In jedem Fall zusätzlich fällig werden 
Kosten in Höhe von 10.000,00 € als Ablösebetrag für die 
bereits auf dem Grundstück befindliche Zisterne. Diese 
Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Auf den Erwerb des Grundstücks besteht kein Rechtsan-
spruch. 
 
Bewerbungsschluss für das gemeindliche Grundstück ist 

der 28.02.2026. Bitte beachten Sie, dass es sich um eine 

Ausschlussfrist handelt. An der Vergabe nehmen nur An-

tragsteller teil, deren unterschriebener schriftlicher An-

trag inkl. geeigneter Nachweise innerhalb der Bewer-

bungsfrist bei der Gemeinde Hergensweiler eingegangen  

ist. Ein per Telefax oder elektronischer Post gestellter An-

trag genügt diesen Anforderungen nicht. Für die Antrag-

stellung ist das Antragsformular der Vergaberichtlinie 

(„Abschnitt D – Antragstellung und rechtliche Erklärun-

gen“) zu verwenden 

 

 
 

Anschaffung von Terrorsperren 

Für den diesjährigen Dämmersprung sind gemäß Aufla-

genbescheid der Verwaltungsgemeinschaft Sigmarszell 

die Zufahrtswege entlang der Umzugsstrecke zu sichern. 

Die Weißnarrenzunft Hergensweiler schlug daher die An-

schaffung sogenannter Terrorsperren vor, die auch an-

deren Gemeinden und Vereinen zur Verfügung gestellt 

werden könnten. Der Gemeinderat beschloss, die Her-

stellungskosten zu übernehmen. Die Terrorsperren kön-

nen von allen Vereinen und Veranstaltern aus Hergens-

weiler kostenlos ausgeliehen werden. 

 

Spende 

Der Gemeinderat beschloss ferner, eine Spende der 

Volksbank Lindenberg i. Allgäu an die Grundschule Her-

gensweiler in Höhe von 300,00 € zur Förderung der Er-

ziehung anzunehmen.  

 
 
 
 
.  
 
 
 
 
 
 

 
 

 

  

Senioren St. Antonius Hergensweiler 
 

Herzliche Einladung zum Agatha-Frühstück.  

Wir treffen uns nach dem Gottesdienst am 

Dienstag, 03. Februar 2026 um 9.00 Uhr 

im Pfarrheim Hergensweiler zu einem schönen 

Frühstück mit Kaffee, Wurst, Käse, Marmelade  

und gesegnetem Brot. 

Wir freuen uns über viele Besucher. 

 

Helene Dirheimer mit Team 

http://www.hergensweiler.de/
mailto:gemeinde@hergensweiler.de
mailto:gemeinde@hergensweiler.de
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Parkplatz Haus des Gastes freihalten 
Am 31.01.2026 findet der Narrensprung in Weißens-

berg statt. Hierzu werden auch Busse erwartet, wel-

che zum Teil auf dem Parkplatz beim Haus des Gastes 

parken. 

Bitte schauen Sie daher, dass bis Freitagabend, 

30.01.2026 um 20:00 Uhr Ihre Autos/Fahrzeuge vom 

Parkplatz beim Haus des Gastes weggestellt sind. 

 

Wir bitten um Verständnis. 
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Aus dem Gemeinderat: 

 

Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung künftig nur 

noch zwischen 24 und 5 Uhr: 

Am 20.10.2022 hatte der Gemeinderat Sigmarszell un-

ter dem Eindruck der Energie-krise in Folge des Ukraine-

Krieges verschiedene Energiesparmaßnahmen beschlos-

sen. Zu diesen Maßnahmen gehört u.a. der Entschluss 

die Straßenbeleuchtung im Versorgungsgebiet der 

Elektrizitätsgenossenschaft Schlachters (EGS) (=Gemar-

kungen Bösenreutin und Sigmarszell) und im Versor-

gungsgebiet der E-Netze Allgäu / VKW (=Gemarkung 

Niederstaufen) bei Nacht zwischen 23 und 5 Uhr abzu-

schalten.  

Bereits in den Gemeinderatssitzungen vom 15.02.2024 

und 20.03.2025 hatte der Gemeinderat beraten, ob die 

Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung von den Zei-

ten her wieder geändert werden sollte. Aus der Bevöl-

kerung waren entsprechende Anregungen eingegangen. 

Hier war der Vorschlag der Verwaltung die Lampen 

nachts eine Stunde länger bis 24 Uhr leuchten zu lassen, 

weil dann auch die meisten Bürgerinnen und Bürger von 

ihren Vereinsversammlungen, der Musikprobe, dem 

Sport, von Feuerwehrübungen, etc. wieder zu Hause 

sind. 

Die Mehrheit des Gemeinderates sprach sich jedoch da-

für aus an der Nachtabschaltung zwischen 23 und 5 Uhr 

im gesamten Gemeindegebiet festzuhalten, da jene, die 

noch zu dieser Uhrzeit unterwegs seien meist ohnehin 

mit dem Auto, Motorrad oder Fahrrad unterwegs seien 

und somit Licht hätten. Außerdem habe heute nahezu 

jeder ein Handy oder Smartphone, welches auch eine 

Taschenlampenfunktion hätte.  

In der Gemeinderatssitzung vom 15.01.2026 wurde er-

neut die Anregung, insbesondere aus den Vereinen, be-

raten, die Lampen nachts eine Stunde länger bis 24 Uhr 

leuchten zu lassen. Der Gemeinderat hat hier den Be-

schluss gefasst, dass die Lampen wieder länger leuchten 

sollen und Nachtabschaltung künftig nur noch zwischen 

24 und 5 Uhr erfolgt.  

 

Landbusverbindung Hohenweiler–Niederstaufen: 

Die Gemeinde Sigmarszell hatte mit dem Fahrplanwech-

sel im Dezember 2024 nach eingehenden Verhandlun-

gen mit dem Landkreis Lindau und der Landbusgesell-

schaft, dem Gemeindeverband Personennahverkehr 

Unteres Rheintal (Österreich) eine deutliche Verbesse-

rung der Landbusanbindung für die Gemarkung Nie-

derstaufen erreicht. Hierfür erfolgte gemäß dem Be-

schluss des Gemeinderates vom 16.05.2024 eine In-

tegration der grenzüberschreitenden Linien 121 und 

126 Hohenweiler–Niederstaufen in das neue ÖPNV-

Konzept des Landkreises. Damit erhielt Niederstaufen 

anstelle der zuvor stündlichen Taktung nun eine Anbin-

dung im 30-Minuten-Takt nach Lochau mit Umstiegs-

möglichkeit nach Bregenz und Lindau. Zugleich konnten 

die Kosten von bislang ca. 20.000€ pro Jahr auf ca. 

10.000€ pro Jahr gesenkt werden, weil der Landkreis 

Lindau und die Gemeinde Sigmarszell sich künftig die 

Kosten für die Landbusanbindung für Niederstaufen tei-

len würden. Durch die Integration der grenzüberschrei-

tenden Linien 121 und 126 Hohenweiler–Niederstaufen 

in das neue ÖPNV-Konzept des Landkreises war ur-

sprünglich ein Vertragsverhältnis zwischen dem Land-

kreis Lindau und dem der Landbusgesellschaft, dem Ge-

meindeverband Personennahverkehr Unteres Rheintal 

(Österreich) vorgesehen. Der Landkreis Lindau hat aller-

dings mit Schreiben vom 11.12.2025 gebeten, das Ver-

tragsverhältnis künftig zwischen der Gemeinde Sigmars-

zell und der Landbusgesellschaft zu schließen. Hierfür 

wäre ein Änderungsbeschluss des Gemeinderates zum 

Beschluss vom 16.05.2024 erforderlich, da dann, entge-

gen der bisherigen Planung nicht der Landkreis Lindau, 

sondern die Gemeinde als Vertragspartner auftreten 

würde. Der Gemeinderat hat sich beraten und die Linie 

vertreten, dass das Vertragsverhältnis in gleicher Weise 

ausgestaltet werden soll, wie mit den anderen Kommu-

nen im Landkreis Lindau, die ebenfalls eine grenzüber-

schreitende Buslinie haben.  

 

Bewerbung für das ELER-Förderprogramm „Kleine Infra-

strukturen“ zur Sanierung von Alter Landstraße und Oe-

schweg in Thumen: 

In der Gemeinderatssitzung vom 18.09.2025 hatte der 

Gemeinderat Sigmarszell beschlossen, eine Bewerbung 

für das ELER-Förderprogramm „Dorferneuerung/Kleine 

Infrastrukturen“ zur Sanierung von Alter Landstraße 

und Oeschweg in Thumen einzureichen. Der Förder-

aufruf für das europäische Förderprogramm wurde am 

01. Oktober 2025 veröffentlicht. Hierbei handelt es sich 

vorerst um den letzten Förderlauf des ELER-Förderpro-

gramms bis 2027, d.h. es wird nach diesem Förderlauf 

bis 2028 vorerst keine Mittel aus dem ELER-Förderpro-

gramm geben. Es besteht derzeit keine Gewähr, dass es 

zu einem weiteren ELER-Aufruf kommen wird. Die För-

dermittel für die laufende Förderperiode (2023–2027) 

werden voraussichtlich nach Abschluss des laufenden 

Verfahrens erschöpft sein. Die Prognosen für die zu-
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künftige ELER-Förderung ab dem Jahr 2028 sind zum ge-

genwärtigen Zeitpunkt nicht eindeutig, da die EU vo-

raussichtlich auch Sparmaßnahmen im „Fördertopf“ der 

Landwirtschaft anstreben wird (die ELER-Förderung 

wird daraus finanziert). Demnach kann aktuell auch 

nicht ausgeschlossen werden, dass die ELER-Fördermit-

tel für die Dorferneuerung künftig vollständig entfallen. 

Angesichts dieser Umstände erschien dem Gemeinderat 

der kurzfristige Versuch einer Bewerbung auf die För-

dermittel sinnvoll. 

In der Sitzung vom 15.01.2026 wurden die Ergebnisse 

der Bürgerbeteiligung im Rahmen eines Ortsspazier-

gangs vom 12.12.2025 und eines Workshops vom 

07.01.2026 sowie die auf dieser Grundlage erarbeitete 

Planung des Ingenieurbüros IWA Kempten vorgestellt. 

Insgesamt würde eine Länge von über 1000 Metern 

Straßenkörper saniert und mit einer neuen Straßenent-

wässerung versehen werden. Zu den jeweiligen Privat-

anwesen soll eine Wasserführung geschaffen werden, 

um die z.T. nicht regelkonformen Entwässerungsver-

hältnisse zu bereinigen. Von der Bevölkerung wurde ge-

wünscht, die Straße nicht zu verbreitern, sondern die 

bisherige Straßenbreite beizubehalten. Weiter sollen 

Ausweichbuchten realisiert werden, sofern die betroffe-

nen Anlieger einem Grunderwerb durch die Gemeinde 

zustimmen. Der Zweckverband Wasserversorgung 

Handwerksgruppe und die Elektrizitätsgenossenschaft 

Schlachters (EGS) planen sich an der Maßnahme zu be-

teiligen. Die Wasserleitung wird im Falle einer Umset-

zung des Projektes allerdings nur im Abschnitt der Alten 

Landstraße zwischen Zellerstraße und Leiblachstraße er-

neuert werden. Die EGS wird prüfen, ob eine Ertüchti-

gung der Leitungsinfrastruktur möglich ist, damit Anlie-

ger PV-Anlagen und E-Ladesäulen späterhin realisieren 

können. Die Alte Landstraße ist zugleich im betroffenen 

Abschnitt eine ausgewiesene Wanderwegestrecke und 

zugleich Teil des Bodensee-Königsee-Radweges. Für die 

Anlieger, Wanderer und Radler sollen daher in den Be-

reichen, in denen die Gemeinde die entsprechende 

Grundstücksnutzung sichern kann, Ruhebänke und 

Rastmöglichkeiten geschaffen werden. Die natürlichen 

Böschungsverhältnisse und Bäume sollen nach Möglich-

keit erhalten bleiben. Die Gesamtkosten für das Projekt 

würden sich einschließlich Planungsleistungen nach der 

vorläufigen Kostenberechnung auf 1.759.500,68 € 

(brutto) belaufen. Die Baukosten für die Gemeinde wür-

den sich auf voraussichtlich 1.456.232,75 € (brutto) be-

laufen. Zuwendungsfähig hiervon wären 1.223.725,00 € 

(netto). Bei Aufnahme in das ELER-Förderprogramm 

würden 60% der zuwendungsfähigen Netto-Baukosten 

gefördert werden. Die Planungsleistungen werden im 

Rahmen des ELER-Förderprogramms nicht gefördert. 

Nachdem i.d.R. nicht alle Bauleistungen gefördert wer-

den, geht das Amt für Ländliche Entwicklung davon aus, 

dass ca. 45% der Brutto-Baukosten förderwürdig sein 

könnten. Dies würde für die Gemeinde Sigmarszell ein 

mögliche Förderung von ca. 655.304,74 € bedeuten, so-

dass ein Eigenanteil von ca. 800.928,01€ nach Abzug 

der Förderung an Kosten verbliebe.  

Der Gemeinderat Sigmarszell hat vor dem Hintergrund 

dieser Faktenlage am 15.01.2026 die Umsetzung bzw. 

Ausführung der Baumaßnahme „Sanierung von Alte 

Landstraße und Oeschweg in Thumen“ unter der Vo-

raussetzung einer positiven Bewerbung für das ELER-

Förderprogramm „Dorferneuerung/Kleine Infrastruktu-

ren“ mit anschließender Zusage der ELER-Fördermittel 

durch das ALE Schwaben beschlossen.  

 

Bewerbung für das ELER-Förderprogramm „Dem Ländli-

chen Charakter angepasste Infrastrukturprojekte“ zur 

Sanierung eines Teilstücks der Hinterbergstraße in Nie-

derstaufen: 

Am 18.09.2025 hatte der Gemeinderat Sigmarszell be-

schlossen eine Bewerbung für das ELER- Förderpro-

gramm „Dem Ländlichen Charakter angepasste Infra-

strukturprojekte“ zur Sanierung eines Teilstücks der 

Hinterbergstraße und der Adelbergstraße in Niederstau-

fen einzureichen. Der Förderaufruf für das europäische 

Förderprogramm wurde am 01. Oktober 2025 veröf-

fentlicht. Hierbei handelt es sich vorerst um den letzten 

Förderlauf des ELER-Förderprogramms bis voraussicht-

lich 2027, d.h. es wird nach diesem Förderlauf vermut-

lich bis 2028 vorerst keine Mittel aus dem ELER-Förder-

programm geben. Unsicher ist, ob das Förderprogramm 

ab 2028 überhaupt noch einmal neu aufgelegt wird. An-

gesichts dieser Umstände wurde der kurzfristige Ver-

such einer Bewerbung auf die Fördermittel vom Ge-

meinderat als sinnvoll erachtet. 

In der Sitzung vom 15.01.2026 wurden die Ergebnisse 

des Ortstermins mit dem Ingenieurbüro IWA Kempten 

und dem Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) vom 

14.11.2025 sowie die auf dieser Grundlage erarbeitet 

Planung des Ingenieurbüros IWA Kempten vorgestellt. 

Zudem wurde über die Ergebnisse der Gespräche mit 

unmittelbar von der Baumaßnahme betroffenen Grund-

stückseigentümern informiert. Insgesamt würde eine 

Länge von über 1100 Metern Straßenkörper saniert und 

mit einer neuen Straßenentwässerung versehen wer-

den. Zu den jeweiligen Privatanwesen soll eine Wasser-

führung geschaffen werden. Insgesamt liegen auf die-

sem Streckenabschnitt fünf Durchlässe. Diese wurden 

von einer Fachfirma untersucht und sind zum Teil sanie-

rungsbedürftig. Von den Anliegern wurde gewünscht, 
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die Straße nicht zu verbreitern, da sonst die Geschwin-

digkeit des Verkehrsflusses eher zunehmen würde. Da-

her soll die bisherige Straßenbreite beibehalten wer-

den. Weiter sollen Ausweichstellen geprüft werden, so-

fern die betroffenen Anlieger einem Grunderwerb 

durch die Gemeinde zustimmen. Der Zweckverband 

Wasserversorgung Handwerksgruppe wird sich an der 

Maßnahme nicht beteiligen, da hier die Wasserleitung 

bereits zu Beginn der 1980er Jahre erneuert wurde und 

insofern kein Sanierungsbedarf besteht. In dem Teilab-

schnitt der Hinterbergstraße und der Adelbergstraße 

verlaufen zudem ausgewiesene Wanderwegestrecken 

des Jakobusweges und der Wasserwanderwege. Für die 

Anlieger, Wanderer und Radler sollen daher in den Be-

reichen, in denen die Gemeinde die entsprechende 

Grundstücksnutzung sichern kann, Ruhebänke und 

Rastmöglichkeiten geschaffen werden. Die natürlichen 

Böschungsverhältnisse und Bäume sollen nach Möglich-

keit erhalten bleiben. 

Die Gesamtkosten für das Projekt würden sich ein-

schließlich Planungsleistungen nach der vorläufigen 

Kostenberechnung auf 1.196.964,02 € (brutto) belau-

fen. Die Baukosten für die Gemeinde würden sich auf 

voraussichtlich 1.068.717,88 € (brutto) belaufen. Zu-

wendungsfähig hiervon wären 898.082,25 € (netto). Bei 

Aufnahme in das ELER-Förderprogramm würden 60% 

der zuwendungsfähigen Netto-Baukosten gefördert 

werden. Die Planungsleistungen werden im Rahmen des 

ELER-Förderprogramms nicht gefördert. Nachdem i.d.R. 

nicht alle Bauleistungen gefördert werden, geht das 

Amt für Ländliche Entwicklung davon aus, dass ca. 45% 

der Brutto-Baukosten förderwürdig sein könnten. Dies 

würde für die Gemeinde Sigmarszell ein mögliche För-

derung von ca. 480.923,05 € bedeuten, sodass ein Ei-

genanteil von ca. 587.794,83 € nach Abzug der Förde-

rung an Kosten verbliebe.  

Der Gemeinderat Sigmarszell hat vor dem Hintergrund 

dieser Faktenlage am 15.01.2026 die Umsetzung bzw. 

Ausführung der „Sanierung eines Teilstücks der Hinter-

bergstraße in Niederstaufen“ unter der Voraussetzung 

einer positiven Bewerbung für das ELER- Förderpro-

gramm „Dem Ländlichen Charakter angepasste Infra-

strukturprojekte“ mit anschließender Zusage der ELER-

Fördermittel durch das ALE Schwaben beschlossen.  

Weiter wird alternativ geprüft werden, ob auch eine Sa-

nierung in einfacherer Form ohne die Beantragung von 

Fördermitteln wirtschaftlicher sein könnte, wenn kein 

Vollausbau des Teilstücks der Hinterbergstraße und der 

Adelbergstraße in Niederstaufen erfolgt. Nachdem 

diese Straßenverbindung nach Einschätzung des Ge-

meinderates keiner so hohen Verkehrslast ausgesetzt 

ist, könnte hier auch ein Hocheinbau einer neuen As-

phaltschicht ohne den Bau einer neuen Straßenentwäs-

serung und ohne neuen Unterbau mit 50 cm forst-

schutzsicherem Kies ausreichend sein. Nach Vorliegen 

eines Angebotes für die einfache Sanierung sollen die 

beiden Varianten verglichen und die finale Entschei-

dung getroffen werden. 
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Weißensberger Seniorentreff 
Dienstag, den 03. Februar 2026 14.30 Uhr 

Wir laden sehr herzlich alle Seniorinnen und Senioren 

der Gemeinde zu unserem Treff in der Fastnacht in  

den Vereinsraum der Festhalle ein. Wir möchten mit 

Ihnen einen kurzweiligen Nachmittag mit humorigen  

Beiträgen und guter Laune verbringen. Selbstver-

ständlich kommt auch das Spielen nicht zu kurz. Gegen 

Abend gibt es noch etwas Gutes zur Stärkung für den 

Heimweg. Wer abgeholt werden möchte, melde sich 

bitte unter der Tel. Nr. 08389/685. 

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen. 

Ihre Christel Steib und Team  

Deutsch-Französische Partnerschaft  
 
Die Gemeinde Weißensberg plant einen Besuch der 
beiden Partnergemeinden Andouillé und St. Germain-
le-Guillaume im kommenden Jahr. Wir wollen am 
Himmelfahrtswochenende vom 13.05. bis 17.05.2026 
nach Frankreich fahren. Abfahrt ist am Mittwoch-
abend. Rückkehr ist am Sonntagabend geplant. Die 
Unterbringung findet bei den Familien in den Partner-
gemeinden statt. Wer sich schon anmelden möchte 
oder mehr Informationen benötigt, kann sich gerne 
bei mir melden: Tel. 929160 oder mar-
tin.steur@web.de 
 
Martin Steur 
Vorsitzender der Partnerschaft 

Ortsdurchfahrt Weißensberg am 31.01.2026  

gesperrt 
Am Samstag, 31.01.2026 findet in Weißensberg der 

Narrensprung statt. Hierfür ist die Ortsdurchfahrt 

Weißensberg (Kirchstraße, Lindenstraße, Mühlen-

straße) von 14:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr gesperrt. 

Die B12 zwischen der Anschlussstelle Rehlings und An-

schlussstelle zur B31 ist wegen einer Baumaßnahme 

an der Brücke ebenfalls gesperrt.  

Wir bitten Sie diese zu beachten und der offiziellen 

Umleitungsbeschilderung zu folgen. 

mailto:martin.steur@web.de
mailto:martin.steur@web.de
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Gottesdienstordnung vom 31.01.-08.02.26 

Samstag, 31.01. Hl. Johannes Bosco, Priester, Or-
densgründer 

18:30 NI Sonntag-Vorabendmesse für die 
Pfarreiengemeinschaft 

Sonntag, 01.02. 4. SONNTAG im Jahreskreis– Kol-
lekte für unsere Kirche 

09:00 BÖ Hl. Messe für verst. Theresia, Alois 
u. Heinrich Strodel u. Ang.; für 
verst. Erich Lerpscher (von der 
Pfarrei); für verst. Theresia u. Ma-
thias Ferder, Josefine Lau u. Ang.; 
zu Ehren der Muttergottes zum 
Dank mit Kerzenweihe und Blasi-
ussegen, Segnung und Verkauf 
von Agathabrot 

09:00 HW Hl. Messe für verst. Josef Embritz 
u. Ang. Embritz u. Leuthold 

10:30 WE Hl. Messe für verst. Helmut u. Ale-
xander Herbst u. Ang. 

17:30 SI Familiengottesdienst mit Lichter-
prozession, Treffpunkt neuer 
Friedhof; mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen, Segnung und Ver-
kauf von Agathabrot; anschl. 
Messcafé und Fair-Trade-Verkauf 

Montag, 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä 
Lichtmess) 

15:30-
16:30 

BÖ Eucharistische Anbetung 

18:00 WE Festgottesdienst mit Kerzen-seg-
nung und Blasiussegen 

Dienstag, 
03.02. 

Hl. Ansgar, Bischof u.  
Hl. Blasius, Bischof 

08:30 HW Hl. Messe mit Blasiussegen - für 
verst. Marieluise Beitinger, anschl. 
Agatha-Frühstück 

14:30 WE In der Festhalle: Seniorennachmit-
tag 

19:00 NI Im Pfarrheim: „Mütter beten“ 

19:30 HW Im Pfarrheim: Vortrag von Mar-
tina Müller-Amthor „Wie behalte 
ich meinen Kopf fit – bis ins hohe 
Alter“ 

Mittwoch, 
04.02. 

Hl. Rabanus Maurus, Bischof 

17:00 NI Anbetung und Gebet um geistli-
che Berufung 

17:30 NI Hl. Messe mit Blasiussegen - um 
nötige Gaben des Hl. Geistes für 
die Priester: Mateusz, Waldemar, 
Boguslaw, Robert, Karol, Jacek, 
Grzegorz, Piotr, Zbigniew, Anton 
u. Charlie Mateusz, Waldemar, 
Boguslaw, Robert, Karol, Jacek, 
Grzegorz, Piotr, Zbigniew, Anton 
u. Charlie 

19:00 WE Stille Anbetung 

Donnerstag, 
05.02. 

Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in 
Catania 

07:15 WE Laudes 

14:30 SI Im Haus Sigmar: Zeller Treff 

17:30 HW Rosenkranz mit d. Bruderschaft 

18:00 HW Hl. Messe in den Anliegen der Ro-
senkranz-Bruderschaft 

18:00 SI Rosenkranz 

18:30 SI Hl. Messe 

19:30  NI PGR-Sitzung 

Freitag, 06.02. Hl. Paul Miki u. Gefährten, Mär-
tyrer in Nagasaki 

18:00 BÖ Herz-Jesu-Andacht 

18:30 BÖ Hl. Messe für verst. Adolf Rundel 

19:15 SI Im Haus Sigmar: Alpha-Kurs 

Samstag, 07.02. Samstag der 4. Woche im Jahres-
kreis 

14:30 WE In der Festhalle: Fastnacht der 
Dörfer vom Frauenbund 

18:30 SI Sonntag-Vorabendmesse für die 
Pfarreiengemeinschaft 

19:30 WE Im Pfarrheim: Bildervortrag von 
Willi Locher – Impressionen einer 
Reise entlang der Seidenstraße 

Sonntag, 08.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 
Kollekte für unsere Kirche 

09:00 BÖ Hl. Messe 

09:00 NI Hl. Messe für verst. Wendelin We-
ber u. Georg u. Franziska Traut; 
für verst. Franziska u. Josef Sutter 
u. Ang.; für verst. Winfriede Leh-
ner (von der Pfarrei) 

09:30 HW Wortgottesdienst 

10:30 WE Familien-Narren-Gottesdienst mit 
den Weihergeistern; für verst. 
Hans Kreuzer, anschl. Fair-Trade-
Verkauf  

19:00 WE Taizé-Abend 

 
 
 
 

GOTTESDIENSTANZEIGER 

 

 
Pfarrbüro Weißensberg: 

Di 10:30 – 13:00 Uhr 
Mi 16:00 – 18:00 Uhr 
Do + Fr 09:00 – 12:00 Uhr 
Kirchstr. 17, 88138 Weißensberg,  
Tel. 08389 – 1255 

www.kirchenschiff.de 

Pfarrer Anton Latawiec 
BÖ = St. Nikolaus Bösenreutin 
HW = St. Ambrosius Hergensweiler 
NI  = St. Peter und Paul Niederstaufen 
SI  = St. Gallus Sigmarszell 

Kath. Pfarreiengemeinschaft 

Weißensberg 

http://www.kirchenschiff.de/
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Freie Christengemeinde Lindau, Kirchstraße 67, 
88138 Weißensberg 
Tel.: 08389 92 95 66 / www.fcg-lindau.de  

So., 01.02.2026 10.00 Uhr Gottesdienst 
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Gottesdienstanzeiger für: Lindau-Evangelisch 

Gemeinsames Pfarrbüro im kiez, Anheggerstraße 24 
Bürozeiten: Mo, Di, Mi 9-12 Uhr, Do 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr 

Telefon 08382 989 08 00 pfarramt.kiez.lindau@elkb.de www.lindau-evangelisch.de  

 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 

Scheidegg- Weiler 
Am Hammerbach 14, 88175 Scheidegg 

Tel. 08381 – 948561 Pfarramt.scheidegg@elkb.de  www.scheidegg-evangelisch.de  
Öffnungszeiten Pfarramt:  

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr,  
Dienstag von 16.00 – 18.00 Uhr, Donnerstag geschlossen 

 

 

 

 

 

  

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN 

mailto:pfarramt.kiez.lindau@elkb.de
http://www.lindau-evangelisch.de/
mailto:Pfarramt.scheidegg@elkb.de
http://www.scheidegg-evangelisch.de/
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Urkundenübergabe beim Preisträgerkonzert der 

Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 

am 03.02.26 in Wangen 
 

Erfolgreiche Schüler bei Jugend musiziert 

Insgesamt 66 junge Musikerinnen und Musiker haben 

am 24. Januar ihr Können in verschiedenen Wertungs-

kategorien und Altersgruppen beim 63. Regionalwett-

bewerb Jugend musiziert des Landkreises Ravensburg 

an der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 

unter Beweis gestellt.  

Ausgeschrieben waren 10 Wertungskategorien in der 

Solo- bzw. Ensemblewertung. Die JMS-Schüler stellten 

sich in fünf unterschiedlichen Wertungen dem „Urteil“ 

der Fach-Juroren. 

Neben der Freude am großen Musikfest waren natür-

lich auch die mit Spannung erwarteten Ergebnisse der 

einzelnen Jurys von großer Bedeutung. Hierbei gab es 

nicht nur jede Menge erfreulicher Ergebnisse, sondern 

für die Besten auch entsprechende Weiterleitungen 

zum Landeswettbewerb. Die großen Anstrengungen 

aller Beteiligten – Schülerinnen und Schüler, Lehr-

kräfte und Eltern – sind entsprechend belohnt wor-

den. 

Alle JMS-Preisträger erhalten Ihre Urkunden am 

Dienstag, den 03. Februar, 19.00 Uhr, in der Stadt-

halle Wangen von Herrn Oberbürgermeister Michael 

Lang, Verbandsvorsitzender der JMS, ausgehändigt. 

Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

 

Weitere Details zum Wettbewerb sowie die gesamten 

Ergebnisse des Regionalwettbewerbes erhalten Sie 

unter: 

https://www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/re-

gionalwettbewerbe/baden-wuerttemberg/landkreis-

ravensburg/aktuelles 

 

Herzlichen Glückwunsch an unsere Schülerin aus 

Sigmarszell 

In der Solowertung Gesang: 

Finja Euscher, Altersgruppe IV 22 Punkte, 1. Preis 

https://www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/regionalwettbewerbe/baden-wuerttemberg/landkreis-ravensburg/aktuelles
https://www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/regionalwettbewerbe/baden-wuerttemberg/landkreis-ravensburg/aktuelles
https://www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/regionalwettbewerbe/baden-wuerttemberg/landkreis-ravensburg/aktuelles
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Der Wartungsaufwand von Heizsystemen 

 
Ohne regelmäßige Wartung sinken Lebensdauer und 

Effizienz einer Heizungsanlage. Allerdings gibt es zwi-

schen Wärmepumpen, Öl-, Gas- und Pelletsheizungen 

Unterschiede, was den Wartungsaufwand und die 

Kosten dafür betrifft. Auch das sollte man bei der Ent-

scheidung für ein Heizsystem bedenken. 

Am wenigsten Arbeit machen Wärmepumpen. Man 

kennt das vom Kühlschrank, der vom Prinzip her ja wie 

eine Wärmepumpe funktioniert, nur umgekehrt. Auch 

der läuft und läuft ohne regelmäßige Wartung durch 

einen Fachmann. 

Anders bei einer Öl-, Gas- oder Holzpelletsheizung, die 

allesamt deutlich wartungsintensiver sind – was insbe-

sondere an der Verbrennungstechnik liegt. Beispiel Öl-

heizung: wo Öl verbrannt wird, entstehen Ruß und Ab-

lagerungen. Die Ölheizung sollte daher jährlich vom 

Fachbetrieb gewartet werden, was Kosten verursacht. 

Gasheizungen sind etwas pflegeleichter als Ölheizun-

gen. Doch auch hier sollten Zündelektroden, Gasbren-

ner und Abgaswege jährlich geprüft werden. Den 

größten Wartungsaufwand erfordert die Pelletshei-

zung. Hier sind mehr verschleißanfällige Teile verbaut, 

zum Beispiel für die Pelletsförderung und die automa-

tische Reinigung der Brennkammer. 

 

Ihre nächstgelegene Energieberatungsstelle:  

Energieberatung von eza! und Verbraucherzentrale 

in Lindau: 

Energieberater: Thomas Kubeth 

Wann: jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 8 – 12 

Uhr 

Wo: 88131 Lindau, Bismarckplatz 4, Altes Rathaus - 

kleiner Saal 

Anmeldung: 08382 918-641 

PRESSEMITTEILUNG  
Das Landratsamt Lindau informiert 
 
Lindau, 26. Januar 2026  
Weiterbildung für Vereinsvorstände +++ Jetzt anmel-
den für restliche freie Plätze im kostenlosen Kurs 
„Vereinsführerschein“ 
  
Lindau (Bodensee) – Dieses Jahr wird der „Vereins-
führerschein“ aufgrund von hoher Nachfrage erneut 
und damit bereits zum siebten Mal von der Service-
stelle für Vereine des Landkreises Lindau angeboten. 
Die Seminarreihe ist für Vereine im Landkreis Lindau 
kostenlos und findet vom 7. März bis 9. Mai 2026 
statt. Die Reihe besteht aus insgesamt sechs Modu-
len, von denen vier online stattfinden. Beide Module 
in Präsenz finden jeweils an einem Samstag von 9 bis 
16 Uhr statt. Termine hierfür sind der 7. März und der 
9. Mai 2026.  
 
Freie Plätze verfügbar: Nähere Informationen zum 
Vereinsführerschein sowie zur Anmeldung gibt es un-
ter: www.landkreis-lindau.de/Gesellschaft-Sozia-
les/Ehrenamt.  
 
„Der Vereinsführerschein hat sich als voller Erfolg er-
wiesen. In Ergänzung zum Vereine-Stammtisch und 
anderen Angeboten der Servicestelle für Vereine bie-
ten wir unseren Ehrenamtlichen praxisnahe Unter-
stützung, die begeistert angenommen wird“, freut 
sich Landrat Elmar Stegmann. Für ihn sind die Vereine 
das Fundament unserer Gesellschaft: „Das Engage-
ment unserer Vereine bereichert das gesellschaftliche 
Leben enorm. Der Landkreis setzt sich dafür ein, sie in 
ihren vielfältigen Herausforderungen zu stärken.“  
Die Seminarreihe wird wie gewohnt von Servicestel-
lenleiter Karl Bosch durchgeführt, der selbst in vielen 
Vereinen ehrenamtlich aktiv ist, und durch die VR-Stif-
tung für Bürger am Bayerischen Bodensee gefördert. 
Der erfahrene Vereinsberater Karl Bosch führt die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer in dem praxisnahen Se-
minar durch zentrale rechtliche Themenfelder, Haf-
tungs- und Versicherungsfragen, aktuelles Vereins-
steuerrecht, sorgfältig geplante Mitgliederversamm-
lungen, wichtigen Jugendschutz, wirksame Motivation 
von Mitgliedern sowie professionelle Kommunikation 
und konstruktive Konfliktlösung. Dabei erhalten die 
Teilnehmer die wertvolle Möglichkeit, individuelle 
Fragen einzubringen und sich mit engagierten Vorsit-
zenden anderer Vereine auszutauschen und zu ver-
netzen.  
Ein zentrales Ziel der Seminarreihe ist der lebendige 
Austausch zwischen den Vereinen und die dadurch 
entstehenden kreativen Synergien, die neue Perspek-
tiven und Kooperationen fördern. 
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Virtuelle Veranstaltungen  

Die Fachstelle für Demenz und Pflege informiert 
 

Um das Wissen in der Gesellschaft über das Krank-

heitsbild Demenz zu stärken, bieten wir im Februar 

und März 2026 folgende virtuelle Veranstaltungen an:  

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für De-

menz und Pflege Schwaben:  

„Die Pflegebegutachtung - Der Weg zum Pflegegrad“  

Vortrag von Gabriele Hetz, Medizinischer Dienst Bay-

ern  

Erst wenn Menschen pflegebedürftig werden und ei-

nen Pflegegrad erhalten, haben sie Anspruch auf Leis-

tungen der Pflegeversicherung. Doch ab wann bin ich 

pflegebedürftig? Wie wo und wann stelle ich den An-

trag? Was bedeutet Pflegebegutachtung? Dieser vir-

tuelle Vortrag gibt Ihnen einen Überblick, wie Sie den 

Antrag auf Pflegegrad stellen und was bei der Pflege-

begutachtung passiert. Er richtet sich an alle am 

Thema Pflege Interessierten. Termin: 05.02.2026 um 

17 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden, kostenfrei Wo: online 

(Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen nach 

Anmeldung. Anmeldung und Info: info@demenz-

pflege-schwaben.de, Tel: 0831/2523-9702  

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für De-

menz und Pflege Schwaben:  

„Leistungen der Pflegeversicherung bei der Pflege zu 

Hause“  

Vortrag von Markus Blach und Christian Kollmann, 

Teamleiter Pflegekasse bei der AOK Bayern – die Ge-

sundheitskasse  

Wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen 

Pflegegrad erhalten, haben sie Anspruch auf Leistun-

gen der Pflegeversicherung. Doch welche sind das? 

Wie nimmt man diese in Anspruch? An wen kann man 

sich wenden? Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen 

Überblick über die verschiedenen Leistungsarten und 

zeigt den Weg zu diesen auf. Er richtet sich an jene, die 

bereits einen Pflegegrad haben und ihre Angehörigen 

und alle am Thema Pflege Interessierten.  

Termin: 05.03.2026 um 17 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stun-

den, kostenfrei Wo: online (Zoom), den Link erhalten 

die Teilnehmer*innen nach Anmeldung. Anmeldung 

und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 

0831/2523-9702 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für De-

menz und Pflege Schwaben: „Angebote zur Unter-

stützung im Alltag (AUA) und ehrenamtlich tätige 

Einzelperson“ Vortrag der Fachberaterinnen der 

Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben  

Die Versorgung von Menschen mit Pflegebedarf stellt 

das Umfeld der Pflegebedürftigen häufig vor große 

Herausforderungen. Verfügbare Hilfsangebote sind 

den Betroffenen teilweise nicht bekannt. In diesem 

Vortrag stellen wir Ihnen neben verschiedenen Bera-

tungsstellen, die sogenannten Angebote zur Unter-

stützung im Alltag, die den Pflegealltag zu Hause ent-

lasten und unterstützen sollen, vor. Wir geben Ihnen 

einen Überblick über die verschiedenen Angebotsfor-

mate und zeigen Ihnen den Weg zu diesen Angebo-

ten auf. Seit 2021 besteht die Möglichkeit, dass Hil-

fen, die durch Privatpersonen aus dem Umfeld der 

pflegbedürftigen Person erbracht werden, über die 

Pflegekasse abgerechnet werden können. Dieses An-

gebotsformat, die sogenannte ehrenamtlich tätige 

Einzelperson, wird ebenfalls näher vorgestellt. Ter-

min: 19.03.2026 um 17 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden, 

kostenfrei Wo: online (Zoom), den Link erhalten die 

Teilnehmer*innen nach Anmeldung. Anmeldung und 

Info: info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 

0831/2523 - 9702  

„Demenz Partner Schulung – Grundlegende Informa-

tionen zu Demenzerkrankungen“  

Katrin Lörch-Merkle, Fachberaterin bei der Fachstelle 

für Demenz und Pflege Schwaben  

Diese Schulung soll Ihnen grundlegende Informatio-

nen über Demenzerkrankungen vermitteln. Was 

heißt Demenz? Wie begegne ich Menschen mit De-

menz? Was leisten Familien? An wen kann ich mich 

im Fall der Fälle wenden? Diese und noch weitere 

Fragen sollen im Verlauf der Veranstaltung geklärt 

werden. Nach dem Vortrag bleibt ausreichend Zeit 

für Austausch und Diskussion.  

Termin: 23.03.2026 um 17 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden, 

kostenfrei  

Wo: Online (Zoom), den Link erhalten die Teilneh-

mer*innen nach Anmeldung. Anmeldung und Info: 

info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 0831/2523-

9702 Die Teilnahme ist kostenfrei.  

Alle Veranstaltungen: Wo: Online (Zoom), den Link 

erhalten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung. An-

meldung und Info: info@demenz-pflege-schwa-

ben.de, Tel: 0831/ 2523-9702 Die Teilnahme ist kos-

tenfrei. 
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Vereine Sigmarszell 

 

 

 

Vereine Hergensweiler 
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Vereine Weißensberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fasnahtsumzug z’Schtoufe (Niederstaufen) 

Alle Jahre wieder.... kriecht der kleinste 

Fasnahtsumzug im Westallgäu durch Niederstaufen. 

Heuer endlich wieder am Fasnachtsziisdag, 

17.02.2026, ab 13.45 Uhr! 

Aber eine Wagenfasnaht lebt von den Wagen! 

Drum: Tut euch zusammen: 

Dörfer, Ortsteile, Straßenzüge, Vereine, Freundes-

kreise, 

Schafkopfrunden und und und... 

Sammelt Ideen und baut Wagen!  

Der Fasnachtsdienstag ist schneller da, als man 

denkt! 

Auch hier ist der Weg das Ziel,  

denn Wagenbauen macht Spaß! 

Euer FAUZOK Niederstaufen 
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ANZEIGEN 

Zugehfrau nach Weißensberg gesucht: 
2 Personenhaushalt sucht eine Putzperle (8-12 Uhr) 

ein Mal pro Woche! Gerne auch rüstige Renterin, wir 

freuen uns, wenn Sie sich melden! Handy: 0172-

8767528        
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Veranstaltungen Leiblachhalle Hergensweiler 

 

Februar   
Fr. – So. 06. – 08.02.2026 Narrenbaumstellen + Dämmersprung (Halle ab Fr. 13 Uhr belegt)  
Mi. 11.02.2026 Aufbau Narrenzunft Kinderball ab 18 Uhr 
Do. 12.02.2026 Kinderball Narrenzunft (Leiblachhalle ganztägig)   
Mo. 16.02.2026 Rosenmontagsball (Halle ganztägig belegt)  
Do. – Sa. 26. – 28.02.2026 Kinder- und Jugendbazar (Aufbau Do. ab 18:30 Uhr)  
   
März   
Fr. – So.  06.-08.03.2026 Leiblachhalle ganztägig für Kommunalwahlen reserviert! (Fr. ab 13 

Uhr)  
Fr. + Sa. 13. + 14.03.2026 Kreisjagdverband (Fr. ab 13:30 Uhr bis Samstag, 16 Uhr)  
Fr. - So. 20. - 22.03.2026 Halle ab Fr. 13 Uhr ganztägig reserviert für ggfs. Stichwahl  
Di. 24.03.2026 Probe MV HGW ab 20 Uhr  
Do. 26.03.2026 Probe MV HGW ab 20 Uhr  
Sa. 28.03.2026 Jahreskonzert des MV Hergensweiler (Halle ganztägig belegt) 
So. 29.03.2026 Abbau MV HGW bis 13 Uhr  
   
April   
30. März – 12. April  Leiblachhalle gesperrt wg. Umzug Kindergarten 
Do. 09.04.2026 Problemmüllsammlung am Hartplatz von 8-9 Uhr  
Sa. 18.04.2026 Leiblachlauf (Halle ab 17.04., 16 Uhr belegt)  
   
Mai   
So. 10.05.2026 Muttertagskonzert (bei schlechtem Wetter in der Leiblachhalle!) 10-

12 Uhr 
   
Juni   
Mi. + Do. 24. + 25.06.2026 Leiblachhalle reserviert f. Kultursommerkonzert (Schlechtwetterfall)  
Fr. + Sa. 26. + 27.06.2026 Anmietung Leiblachhalle für einen Abiball  
   
Juli   
Do. + Fr. 30. + 31.07.2026 Beginn Hergensweiler Fest  
   
August   
Sa. + So. 01.-02.08.2026 Hergensweiler-Fest & Kinderfest 
   
   
September   
Do. + Fr. 17. + 18.09.2026 Aufbau Bazar ab Do. 19:15 Uhr + Freitag ganztägig  
Sa. 19.09.2026 Kinder- und Jugendbazar  
   
Oktober   
Fr. – So. 16. – 18.10.2026 Anmietung Leiblachhalle f. Hochzeit  
   
November   
Sa. + So. 21. + 22.11.2026 Adventsläuten (Pausenhof vor Leiblachhalle)  
Sa.  22.11.2026 Bücherbazar Leiblachhalle ganztägig  
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